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Verkaufen ohne Grenzen
3D-Konfiguratoren im Showroom locken Käufer an

Das Autohaus MAG Metz in

Berlin hat für seine Opel-Mo-

delle eine grenzenlose Aus-

stellungsfläche, die auf eine

Festplatte passt. Der Opel Car

Creator (OCC), entwickelt von

der Münchner Realtime

Technology AG (RTT), stellt

das Fahrzeugangebot in den

Opel-Niederlassungen dreidi-

mensional und interaktiv auf

einem großen Flachbild-

schirm dar. Per Knopfdruck

wählen die Kunden Fahrzeug-

modell, Farbe und Ausstat-

tung und lassen sich im virtu-

auch Zusatzteile im OCC an-

geboten. „Der OCC ermög-

licht es, die gesamte Produkt-

palette mit allen Details dar-

zustellen“, sagt Michael

Theis, Leiter Handelsmarke-

ting bei Opel, zufrieden.  

Für mehr Effizienz

Seit der OCC-Bildschirm die

Ausstattungsvarianten in 3D-

Echtzeit zum Greifen nahe

bringt, steigt beim Autohaus

MAG Metz das Potenzial für

höherwertige Ausstattungen.

Mit dem OCC

kommt Opel einem

Trend nach: Die

meisten Autokäufer

informieren sich im

Internet über Fahr-

zeugmodelle, Aus-

stattungen und Prei-

se. Informationen

schnell, umfang-

reich, attraktiv und

individuell bereitzustellen ge-

winnt daher im Verkaufspro-

zess immer mehr an Gewicht.

Die Verkaufsberater, die

mit dem OCC arbeiten, regten

an, diesen in das Dealer-Ma-

nagement-System (DMS) zu

integrieren. RTT denkt bereits

über die technische Anbin-

dung nach. Um die Systeme

reibungslos miteinander ver-

binden zu können, will Opel

das DMS in den Autohäusern

vereinheitlichen. Zudem ent-

wickelt RTT derzeit ein mobi-

les System für die Händler,

das als alternatives Hard-

ware-Setup auf einem Laptop

Platz hat. Dieses werden z. B.

künftig Nutzfahrzeugverkäu-

fer einsetzen.

Wenn es um die Zukunft

des OCC geht, hat Theis be-

reits eine klare Vision vor

Augen: „Das digitale Fernse-

hen holt das Autohaus bald

in Ihr Wohnzimmer, wenn Sie

es möchten: Sie rufen den

OCC am Bildschirm auf, stel-

len sich Ihr Wunschauto zu-

sammen und senden Ihre 

Bestellung per Knopfdruck an

den nächsten Händler.“

Eva-Maria Sina
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Von dem Opel Car

Creator, kurz OCC,

sind nicht nur die

Kunden begeistert.

Viele Verkäufer 

nutzen den OCC,

um zusammen mit

dem Kunden Fahr-

zeuge in 3D-Optik

zusammenzustellen

und Zubehör direkt

am Bildschirm vor-

zuführen. 

Alle Modelle in

allen Farben und

in jeder erdenkli-

chen Ausstattung

stellt der OCC in

fotorealistischer

Qualität dar.

silvia_lulei@vogel-automedien.de,  0931/418-2645 UNTERNEHMENSFÜHRUNG

men und das Fahrzeug in un-

terschiedliche Landschaften

und Umgebungen setzen. Die

vielfältigen Möglichkeiten be-

geistern die Kunden: „Männer

wie Frauen aller Altersgrup-

pen sind von der Technologie

beeindruckt“, berichtet Tho-

mas Reusser, Verkaufsberater

im Autohaus MAG Metz.

Der eigentlichen Einfüh-

rung des OCC ging eine Pilot-

phase in zehn Autohäusern

voraus. Alle Händler reagier-

ten äußerst zufrieden. „Das

Feedback der Händler war

ellen Showroom Innen- und

Außenansicht des Autos aus

unterschiedlichen Perspekti-

ven zeigen. Anschließend kön-

nen die Käufer die Wunsch-

konfiguration ausdrucken

und bei Bedarf auch gleich

noch Preise und Finanzie-

rungsmodelle abrufen.

Mit dem Opel Car Creator

können die Kunden Türen öff-

nen, die Rückbank umklap-

pen, an Sitzbezüge heranzoo-

durchweg positiv und wir

haben bemerkenswert weni-

ge Supportanfragen bekom-

men“, so Ralf Schimmele, Pro-

jektleiter OCC von RTT. Bis

zum Jahresende 2005 waren

mehr als 500 Systeme im Ein-

satz. Die neue Präsentations-

technik lockt Kunden in die

Autohäuser und erleichtert

dem Verkäufer, die Kunden zu

informieren. So werden bei-

spielsweise für den Service


